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Lebenshilfe Newsletter – Dezember 2022 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde und Partner der Lebenshilfe Heidelberg, 

schon in wenigen Tagen steht das Weihnachtsfest vor der Tür – Zeit zum Innehalten und zum 
Rückblick auf die wie immer ereignisreichen vergangenen Monate in unseren Einrichtungen.  

Die Auszubildenden der Sparkasse Heidelberg absolvierten bei uns ihr diesjähriges Sozialprojekt und 
konnten dabei viele neue Eindrücke sammeln, in den Kindergärten wurde bei schönstem Herbstwetter in 
ausgelassener Stimmung das Herbstfest gefeiert, und in der Gruppe lebensKUNST entstand der farbenfrohe 
neue Kalender für 2023. Lesen Sie mehr über diese und weitere vielfältige Aktivitäten von, mit und für 
Menschen mit Behinderung in der aktuellen Ausgabe unseres Newsletters.  

Wir bedanken uns für Ihre Freundschaft und wünschen Ihnen und Ihren Familien schöne und erholsame 
Feiertage und ein gutes neues Jahr 2022.   

Ihr Team der Lebenshilfe Heidelberg 

 

   

Neues Gesicht im Aufsichtsrat 

Für Winfried Monz, der im Zuge seiner 
Übernahme der Vorstandsposition im 
April 2020 aus dem Aufsichtsrat der 
Lebenshilfe Heidelberg ausgeschieden 
war, wurde nun mit Dr. Stefanie Köb eine 
qualifizierte und engagierte Nachfolgerin 
für das Gremium gefunden.  

Die Akademische Rätin am Institut für 
Sonderpädagogik der Pädagogischen 
Hochschule Heidelberg ist mit der 
Lebenshilfe Heidelberg schon lange 

verbunden, da ihre drei Kinder allesamt die Kindergärten Pusteblume besuchten bzw. besuchen. 
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Am 23. November wurde sie vom Aufsichtsrat gemäß der Vereinsatzung einstimmig für die 
verbleibende Amtszeit in die Position gewählt. Die nächsten turnusmäßigen Wahlen für den 
Aufsichtsrat finden auf der regulären Mitgliederversammlung im November 2023 statt.  

 

Sozialprojekt der Sparkasse Heidelberg: Neue Erfahrungen für Azubis 
 

Künftige Bankkaufleute und 
Finanzassistenten müssen sich nicht nur 
in Sachen Finanzen auskennen. Werte 
wie Verantwortung und Engagement 
spielen eine wichtige Rolle. Darum führt 
die Sparkasse Heidelberg mit ihren 
Auszubildenden Sozialprojekte durch, in 
denen diese Kompetenzen gestärkt 
werden.  
 
In diesem Jahr konnten insgesamt 22 
Auszubildende jeweils eine Woche lang 

eine der Einrichtungen der Lebenshilfe Heidelberg kennenlernen. Für die angehenden 
Finanzexperten war dies eine tolle Gelegenheit, durch ihre tatkräftige Unterstützung im 
Alltagsbetrieb einen Blick über den Tellerrand zu werfen und in Kontakt mit Menschen zu 
kommen, zu denen sie sonst oft wenig oder gar keinen Bezug haben.  
Im Januar werden die Auszubildenden im Rahmen einer Präsentation ihre Erlebnisse und 
Erfahrungen aus der Projektwoche vorstellen.  
 

 

Pusteblume: Spiel, Spaß und Begegnung beim Herbstfest  

Leckeres Essen, Musik, Herbstbasteln, 
ein Rolli-Parcours, zwei 
Theateraufführungen auf der Bühne und 
viele weitere Angebote lockten bei 
schönstem Herbstwetter rund 600 
Kinder, Eltern, Ehemalige, Interessierte 
und Nachbarn zum großen Herbstfest, 
das in diesem Jahr in der Kleinen 
Pusteblume stattfand.  
 
Bei einem Nachmittag voller Spiel, Spaß 
und Begegnung konnten sich die Besucher 

untereinander austauschen und eine ausgelassene Zeit in entspannter Atmosphäre verbringen. 
„Das Fest war in diesem Jahr so gut besucht, dass wir sogar ein wenig zu knapp kalkuliert 
hatten, und die traditionell angebotenen Waffeln schon vor Festende ausverkauft waren“, freut 
sich Valentina Schenk, geschäftsführende Leiterin der Kindergärten Pusteblume. Auch 
Aufsichtsrat und Vorstand ließen es sich nicht nehmen, jeweils mit ihren Familien lange das 
schöne Fest zu genießen und dabei viele interessante Gespräche zu führen. 
 
Abwechslungsreiches Programm im Innen- und Außenbereich 
 
Eine bunte Mischung aus Aktivitäten im Außen- und im Innenbereich luden zum Mitmachen ein 
und je nach Interesse war für die Kinder aller Altersgruppen etwas Spannendes dabei. Die von 
den pädagogischen Fachkräften mit viel Phantasie und einer aufwendigen Deko auf die Bühne 
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gebrachte Geschichte „Die Olchis – Wenn der Babysitter kommt“, bei dem die Hausleiterin der 
Kleinen Pusteblume Heike Funk in die Rolle der Babysitterin schlüpfte, kam bei den Kleinen 
ebenso gut an wie das Herbstbasteln, bei dem in diesem Jahr die Rekordzahl von rund 500 
Utensilien aus unterschiedlichen Materialien gemeinsam gebastelt wurde. 
 
Am „heißen Draht“ konnten die Besucher ihre Geschicklichkeit testen und am Stand der 
Nähgruppe lebensART Utensilien aus der benachbarten Werkstatt erwerben. Mit Weltmusik 
und Kinderliedern sorgte zudem das Duo „Martinique“ mit Martina Baumann am Akkordeon 
und Uwe Loda an Klarinette und Saxophon für gute Stimmung. 
 
Gezeigt wurde auf dem Fest auch das Video "Bunt", mit dem unter der Regie des 
Physiotherapeuten Jörg Weber und eines Teams von Mitarbeitenden das gleichnamige Lied 
filmisch in Szene gesetzt wurde, um den Leitgedanken der Kindergärten Pusteblume unter dem 
Motto „Mission Inklusion“ in die Welt zu tragen. 
 
Viele Ehemalige mit dabei 
 
„Neben den Familien, deren Kinder aktuell bei uns sind, konnten wir auch in diesem Jahr wieder 
viele Ehemaligen begrüßen, die der Pusteblume weiterhin treu geblieben sind - darunter zum 
Beispiel die Mutter eines ehemaligen Pusteblume-Kindes, das bereits vor 30 Jahren den 
Kindergarten besuchte, und die nun mit ihrer kleinen Enkelin zum Fest kam. Dass uns so viele 
Familien und auch ehemalige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter über Jahre treu bleiben, ist 
natürlich eine tolle Bestätigung für unsere Arbeit", so Valentina Schenk. 

 

Gute Stimmung in Sandhausen 

Nach zweijähriger durch die Corona-
Situation bedingter Pause freuten sich 
die Werkstattmitarbeitenden in 
Sandhausen ganz besonders, dass 
endlich wieder beim traditionellen 
Sommerfest im Freien gemeinsam 
gefeiert werden konnte. 

Auf dem Programm stand neben 
verschiedenen Spielen auch eine Disco, 
die zum gemeinsamen Tanzen einlud. Neu 
war in diesem Jahr ein Wettbewerb im 

Handtaschenweitwurf, der besonders viel Spaß machte. Der weiteste Wurf lag bei 18 Metern 
und wurde mit großem Applaus gewürdigt. 

Und auch wer es ruhiger angehen lassen wollte, kam auf seine Kosten, konnte Würstchen, 
Steaks, vegetarisches Essen, Salate und Getränke genießen, und sich beim gemütlichen 
Beisammensitzen mit dem Personal und den Kollegen*innen austauschen. 
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Kalender „AnsichtsSache“: Farbenfroher Begleiter für 2023 

Auch in diesem Jahr hat die Lebenshilfe 
Heidelberg wieder ihren beliebten 
Kalender "AnsichtsSache" mit Bildern 
von Künstlern mit Behinderung 
herausgebracht. Das Motto in diesem 
Jahr lautet "Gemeinsam".  

Die Inspirationen für die Bilder waren 
dabei so vielfältig wie die Künstlerinnen 
und Künstler selbst: vom Feiern und 
Freundschaft über den Museumsbesuch 
mit der Familie bis hin zum gemeinsamen 

Entdecken der Welt mit Gleichgesinnten im Urlaub oder bei einem Bootsausflug. 

Die Kalender liegen am Empfang des Wohnhauses in der Freiburger Straße 70 in Heidelberg-
Rohrbach zum Kauf bereit. Der große Wandkalender kostet 12 Euro und der kompaktere 
Streifenkalender 8 Euro. 

 

„Bunt“: Pusteblume feiert Inklusion mit Videoproduktion 

Als der Kindergarten Pusteblume der 
Lebenshilfe Heidelberg 1996 unter der 
Leitung von Valentina Schenk die ersten 
Kinder ohne Behinderung aufnahm, war 
der Begriff „Inklusion“ in Deutschland 
noch nicht bekannt. 

Trotzdem hatte sich die Pusteblume auf 
den Weg gemacht, Konzepte zu 
entwickeln, um allen Kindern 
differenzierte Unterstützung zu bieten 
und Teilhabemöglichkeiten für alle zu 

schaffen. Der Kindergarten ist inzwischen sehr gewachsen und es gibt nun drei Häuser für alle 
Kinder von ein bis sechs Jahren. Das heißt: Er ist immer bunter geworden. 

Zum 25. Jubiläum wurde unter der Regie des Physiotherapeuten Jörg Weber und eines Teams 
von Mitarbeitenden das Lied „Bunt“ filmisch in Szene gesetzt, das den Leitgedanken der 
Kindergärten Pusteblume unter dem Motto „Mission Inklusion“ in die Welt trägt. 

Das Video kann auf dem YouTube-Kanal der Lebenshilfe Heidelberg angesehen werden. 
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Freiwilligentag: Gelände der Kleinen Pusteblume verschönert 

Am 17. September fand der 8. 
Freiwilligentag der Metropolregion Rhein-
Neckar statt. Getreu dem Motto „Wir 
schaffen was!“ zeigte sich hierbei abermals, 
was an einem Tag in der Region alles 
geleistet werden kann. Eines der Projekte 
in diesem Jahr: Das Aufhübschen des 
Außengeländes der Kleinen Pusteblume. 

Die Kleine Pusteblume verfügt über ein 
Außengelände mit vielen Holzspielgeräten 
wie etwa einer Rutsche, einem Kletterhaus, 

einer Schaukel, einer Holzrampe und vielen Holzbalken. Die Kinder lieben und brauchen das 
Außengelände, und gerade Kinder mit Behinderung benötigen zum Ausgleich der vielen Therapien, 
die sie im Alltag haben, den Spielplatz als Möglichkeit sich frei zu bewegen. Nach intensiver 
Nutzung und durch Wind und Wetter war das auf dem Gelände verwendete Holz in die Jahre 
gekommen, musste abgeschliffen und neu gestrichen werden - eine Aufgabe, mit der sich die 
Pusteblume beim Team des Freiwilligentags bewarb. Das Projekt wurde angenommen und trotz 
schlechter Wetterprognose fanden sich am 17. September fünfzehn freiwillige Helfer voller 
Tatendrang auf dem Gelände ein, um Abhilfe zu schaffen. 

Von Pfadfindern über Studierende bis hin zu SAP-Mitarbeitenden waren Menschen aus ganz 
unterschiedlichen Zusammenhängen dabei, die acht Stunden fleißig dem Wetter trotzten und 
gemeinsam anpackten. Hierbei wurde viel gelacht, es fand ein reger Austausch statt und beim 
gemeinsamen Mittagessen mit Kürbissuppe und Wurst konnten sich die Helfer noch besser 
kennenlernen. 

Mit großem Dank konnte am Ende des Tages das Ergebnis bewundert werden. Der Dank der 
Kleinen Pusteblume gilt zudem auch dem Baumarkt Hornbach, der mit einer Spende über 100 Euro 
die Materialbeschaffung unterstützte. 
 

 

Mitarbeiten bei der Lebenshilfe Heidelberg  

Aktuell sucht die Lebenshilfe Heidelberg Verstärkung in folgenden Bereichen:  

 Werkstätten: Gruppenleitung (m/w/d) im Arbeitsbereich Grünanlagenpflege in Vollzeit 
 Werkstätten: Gruppenleitung (m/w/d) im Arbeitsbereich in Vollzeit  
 Werkstätten: Mitarbeiter*in (m/w/d) in der Verwaltung mit dem Schwerpunkt Leitung 

Personalwesen 
 Offene Hilfen: Reiseverkehrskauffrau/-mann bzw. Tourismuskauffrau/-mann (m/w/d) 
 Werkstätten: Gruppenleitung (m/w/d) im Förder- und Betreuungsbereich in Vollzeit 

(vertretungsweise während Elternzeit) 
 Werkstätten: Werkstattleitung (m/w/d) in Sandhausen 
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 Werkstätten: Gruppenleitung im Wirtschafts- und Versorgungsdienst (m/w/d) in 
Vollzeit 

 Kindergärten: Praktikant*innen (m/w/d) - sowohl kurzfristig als auch ab September 
2023 

 Werkstätten: Gruppenleitung (m/w/d) im Arbeitsbereich in Vollzeit 
 Werkstätten: Gruppenleitung (m/w/d) im Förder- und Betreuungsbereich in Vollzeit  
 Wohnverbund: Heilerziehungspfleger(m/w/d) oder ähnliche Fachkraft (Heidelberg) 
 Wohnverbund: Heilerziehungspfleger(m/w/d) oder ähnliche Fachkraft (Sandhausen) 
 Wohnverbund: Assistenzkräfte (m/w/d)  
 Offene Hilfen: Schulbegleiter*innen (m/w/d) 
 Wohnverbund: Heilerziehungspfleger (m/w/d) oder ähnliche Fachkraft 
 Werkstätten: Praktikumsstellen (m/w/d) 
 BFD und FSJ bei der Lebenshilfe Heidelberg   

 

 


